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Das Mikrophon im Dienst der Kriegspropaganda

Chauffeur Engel
Chauffeur Engel fährt den Postauto-

Kurs zwischen Vorder- und Hinterlin-
gen. Ein Gemütsmensch im wahren Sinn
des Wortes. Jüngst hatte das Auto
Verspätung und ich befürchtete, den

Die gulen Mittag- u. Abendessen
zu Fr. 2., 2.73 und 3.80 in der

Braustube Hfirlimann
gegenüber dem Ausgang des Hauptbahnhofs v. Zürich

Tischreservation: Telephon 7 17 72

Für fleischlose Tage Spezialmeous

Anschluh-Zug nicht mehr erreichen zu
können. Ich gab dieser Befürchtung
Ausdruck und empfahl dem Chauffeur,
efwas mehr «Gas» zu geben.

Aber oha-lätz! Hier seine Antwort:
«Das gyt nüt Guets, wänn d'Engel

sötted fahre wie dr Tüüfel!»
Aber den Anschluß haben wir doch

noch erreicht. Hamei

Für Jedermann
Immer und überall

-fiTirZR PICON
Der gute Aperitif

Böse Zungen
In unserer Stadt sind polnische

Soldaten interniert. Böse Zungen erzählen
nun, dah das für die Buchhändler gute
Folgen habe, denn die Schönen des Ortes

kaufen und lesen mit Begierde Swen
Hedins Buch: Von Pol zu Pol. Hadü

Töndury's WIDDER
Eins ist wahr:

Es gibt nur eine
WIDDER-BAR I

Zürich 1 Widdergasse
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